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Am 13.03.2017 hielt die Ministerin für Justiz, Kultur und Europa, Anke Spoorendonk, der Gemeinde Bokel 
einen Besuch ab und ließ es sich nicht nehmen, unsere Büchertauschzelle zu begutachten.

WIR in Bokel



Liebe Bokelerinnen und Bokeler

Wie bekannt ist, sind in der Gemeinde 
Bokel drei Potenzialflächen für Wind-
energie vorhanden. Wir befinden uns 
zur Zeit im ersten Anhörungsverfah-
ren. Hierbei kann jeder Bürger unter 
der Internetadresse bolapla-sh.de 
bis zum 30.06.2017 seine Meinung 
und Anregung mitteilen. Danach 
werden alle Mitteilungen ausgewer-
tet. Die Gemeinde Bokel und weitere 
Gemeinden im Amtsgebiet haben ein 
Stadtplanungsbüro beauftragt, ein 
wertunabhängiges Gutachten zu er-
stellen. Hierbei sollen alle Kriterien, 
die zur Ausweisung dieser Flächen 
geführt haben, überprüft werden. Die 
Ergebnisse dieses Gutachtens werden 
am Donnerstag, den 11.05.2017, im 
DGH, um 19:30 Uhr, im Rahmen einer 
Einwohnerversammlung, von Herrn 
Kruse, Stadtplaner erläutert. Dieses 
Gutachten wird dann für die Gemein-

de bei der Landesplanung eingereicht. 
Das Land wird diese Eingaben bis ca. 
Jahresende 2017 prüfen und dann ein 
zweites Anhörungsverfahren einleiten.                                                                                         
Die Pläne mit den Potenzialflächen  
hängen im Schaukasten am Dorfge-
meinschaftshaus zur Einsicht aus.

Was hat die Gemeinde in diesem 
Jahr vor:
Der Bokelfelder Weg III (Kibitzhörn 
– Schäferkate) soll auf einer Strecke 
von ca. 2.400 m ausgebaut werden.
Das Dach der Gemeindewohnung soll 
neu eingedeckt und isoliert werden. 
Weiterhin sollen im Obergeschoss die 
Fenster erneuert werden.
Die Heizungsanlage für Sporthalle, 
Kindergarten und Gemeindewohnung 
wird erneuert.
Die Teerfläche vor dem Freibad / Kin-
dergarten soll im Zuge der Teermaß-
nahme „Bokelfelder Weg III“ erneuert 
werden. 

Außerdem ist ein Zuschuss für die Mo-
dernisierung des kleinen Beckens im 
Freibad geplant. 
Für diese Investitionen sind insge-
samt ca. 350.000,00 € geplant.
Es wird geplant, die Angerfläche am 
alten Gerätehaus  neu zu gestalten. 
Hierzu wird Thomas Jaspert einen 
gesonderten Bericht verfassen. Alle 
Bokeler/innen werden gebeten, Ide-
en und Meinungen zu äußern und sich 
zu beteiligen, damit sich der Gemein-
derat davon ein Bild machen kann. 
Denn für diese Maßnahme werden 
Steuergelder benötigt und es kann 
eine Veränderung des Dorfbildes be-
wirken.
Am 14./15.05.2017 wird im Bereich 
der Gemeinde Bokel eine Bundes-
wehrübung stattfinden.

Für den Gemeinderat
Ralf Horstmann

Aus der Gemeindevertretung

Rotschraffiert: die geplanten Windparkstandorte



Bericht aus dem Kulturausschuss:
Zunächst noch eine kleine Nachlese 
aus dem letzten Jahr. Einen schönen 
Dank an unseren Bokeler Chor, der 
beim traditionellen Tannenbauman-
leuchten ein sehr schönes Konzert 
gab. Wie immer fand diese Veranstal-
tung viel Anklang und trägt somit 
zum geselligen Dorfgeschehen bei. 
Im Anschluss hieran fand dann im 
Dezember zum ersten Mal der „ le-

bendige Adventskalender“ in Bokel 
statt. An elf verschiedenen „Advents-
kalendertürchen“ konnte man es sich 
bei Glühwein und selbstgebackenem 
Weihnachtsgebäck oder anderen kuli-
narischen Genüssen gut gehen lassen 
und  einen fröhlichen Plausch mit 
anderen Gästen oder dem Gastgeber 
halten. Gesungen oder Geschichten 
vorgelesen wurde an jeder Station. 
Die Gastgeber waren entweder meh-
rere Personen einer Straße, einzelne 

Haushalte oder Vereine und Verbände 
aus Bokel. In der letzten Kulturaus-
schuss Sitzung, am 04.04.2017 wurde 
diese Veranstaltung vom Ausschuss 
und den vorhandenen Gästen als sehr 
gut bewertet. Das heißt, sie wird im 
nächsten Jahr wieder vom Kultur-
ausschuss koordiniert und weiterhin 
stattfinden. 
Wichtig: Wer sich als Gastgeber am 
„lebendigen Adventskalender“ mit ei-
nem eigenen Termin beteiligen

wand im Rahmen bleibt. Vandalis-
mussicherheit ist dabei natürlich 
auch ein Thema, das berücksichtigt 
werden sollte.
Es gibt bereits eine Projektidee, für 
die eine Finanzierung steht. Der Kin-
derkulturdorf e.V. hat im März einen 
Flohmarkttermin von der AWR be-
kommen und mit Hilfe von über 35 
Freiwilligen konnte die Finanzierung 
für einen Lehmbackofen eingespielt 
werden. Dies Projektidee wäre in das 
Projekt einbaubar.
Der Teil des alten Feuerwehrgerä-
tehauses, der derzeit noch als Mate-
riallager für das Kinderkulturdorf e.V. 
dient, könnte in die Gestaltung mit 
einbezogen werden. Vom Kinderkul-
turdorf e.V. wird vorgeschlagen eine 
Tauschbörse für das Dorf einzurich-
ten.
Zu guter Letzt geht es natürlich auch 
darum kostengünstige Lösungen zu 
finden. Die Gestaltung sollte mit Bo-
keler Bordmittel machbar sein, gute 
bezahlbare Ideen sind gefragt.

Wer Lust hat sich an der Projekt-
planung zu beteiligen ist herzlich 
eingeladen zum ersten Treffen am 
17.05.2017 um 19:30 Uhr im DGH 
teilzunehmen.

Wir freuen uns auf euch
Der Kulturausschuß der Gemeinde

sich die Arbeitsgruppe in diesem Jahr 
regelmäßig trifft, um einen geeigne-
ten Gestaltungsvorschlag auszuarbei-
ten und dem Gemeinderat vorzulegen.
Dabei ergeben sich bereits jetzt eini-
ge Kriterien, die bedenkenswert sind 
und deshalb hier kurz angesprochen 
werden.
Die Fläche soll für alle Dorfaktivitäten 
geeignet sein und insbesonders für 
Jugendliche aus dem Dorf zum Treff-
punkt werden. Überdachter Raum 
zum Klönen und Treffen fehlt gerade 
für diese Altersgruppe. Früher über-
nahm das Schutzhäuschen im Wald 
diese Aufgabe - heute bleibt nur noch 
das Buswartehäuschen. Hier sollte 
eine Alternative entstehen.
Der Platz sollte für Dorfaktivitäten 
im Außenberreich (zb. Feste, Basar, 
Flohmarkt, Tannenbaumanleuchten, 
Markttreff usw.) geeigneter werden 
und sich mit dem Dorfgemeinschafts-
haus ergänzen. Der Dorfanger wäre 
ein sehr attraktiver Platz für kleine-
re Veranstaltungen im Außenbereich. 
Ein Gestaltungsvorschlag für einen 
regionalen Marktplatz liegt bereits als 
Arbeitspapier vor.
Die Platzgestaltung sollte alltags-
tauglich sein. Auch außerhalb von 
Veranstaltungen, soll der Platz dazu 
einladen sich zu treffen und ins Ge-
spräch zu kommen. Bei der Bepflan-
zung und Ausstattung sollte darauf 
geachtet werden, dass der Pflegeauf-

Gestaltungsideen für den Dorfanger

Bereits seit dem Dorfentwicklung-
verfahren, das vor fast 20 Jahren in 
unserer Gemeinde stattfand, ist die 
Gestaltung unseres Dorfangers immer 
wieder zum Thema geworden. Noch 
zu Beginn war er als Standort für das 
Dorfgemeinschaftshaus im Gespräch. 
Danach war er Projektfläche für Kin-
derkunst, Ausstellungsraum für bäu-
erliche Gerätschaften, Eislauffläche 
im Winter, Raum für kreative Beetge-
staltung und natürlich grünes Zent-
rum des Dorfes.

Das alte Feuerwehrgerätehaus teilen 
sich schon seit vielen Jahren Vereine 
und Gemeinde als Materiallager. Der 
größte Teil des Platzes ist Rasenflä-
che, umgeben von einem schönen 
gesunden Baumbestand. Noch zur 
750 Jahrfeier unserer Gemeinde war 
die Fläche Ausstellungsraum. An die 
Feier erinnert noch immer das große 
Beet, das erst kürzlich neu bepflanzt 
wurde und dessen Jahreszahl nun auf 
751 angewachsen ist.
Welche Zukunftsperspektiven bietet 
die Angerfläche und wie könnte eine 
sinnvolle Gestaltung in den nächsten 
Jahren aussehen? Dieser Frage wollen 
wir mit einer Arbeitsgruppe auf den 
Grund gehen, an der sich alle interes-
sierten Menschen aus dem Ort betei-
ligen können. Angedacht ist es, dass 

Aus dem Kulturausschuss



verschiedenen Seiten unserer Per-
sönlichkeit oder auch für die vielen 
Farben der Seele. In der Bewegung 
kann jede/r seinen eigenen Ausdruck 
finden, seine eigene Choreographie, 
denn es geht nicht darum, bestimm-
ten Schritten zu folgen. Es kann al-
lein, zu zweit oder in der Gruppe ge-
tanzt werden. Dazu gibt es gute und 
zu jedem Rhythmus passende Musik 
vom Band und an einigen Stellen An-
leitung von mir. Die Musik inspiriert 
und lädt dazu ein, dass Körper und 
Herzen in Bewegung kommen und der 
Kopf etwas freier wird. Es ist eine Mi-
schung aus Fitness und Meditation. Es 
ist eine Zeit, in der jeder sich selbst 
ein Stück weit näher kommen und zu-
gleich etwas Gemeinschaftliches ent-
stehen kann. 
Die 5Rhythmen sind für Menschen 
aller Altersstufen, unabhängig von 

2010 war es, als ich das erste Mal in 
Bokel zwischenlandete – von Berlin 
kommend auf dem Weg nach Däne-
mark. Damals entspann sich schnell 
ein Gespräch mit Reingart Winkler 
über die 5Rhythmen®, jener von Ga-
brielle Roth entwickelten Bewegungs-
praxis, die ich damals zu unterrichten 
begann. Seitdem biete ich diesen 
Tanz regelmäßig mehrmals im Jahr, in 
Bokel in der Turnhalle an. 

Oft werde ich gefragt: „Was macht ihr 
denn da eigentlich“? 

Wir tanzen durch fünf verschiedene 
Qualitäten/Rhythmen – Flowing-Stac-
cato-Chaos-Lyrical-Stillness -,  die ge-
meinsam einen dynamischen Ablauf 
ergeben, eine sogenannte Wave. Je-
der dieser 5Rhythmen hat ein anderes 
Energiefeld, ist wie ein Spiegel für die 

5Rhythmen-Tanz in Bokel
Kondition oder Vorerfahrung geeig-
net. Ihr braucht nichts außer bewe-
gungsfreundlicher Kleidung, einer 
Wasserflasche und etwas Neugier. 
Ich freue mich sehr über neugierige, 
neue Bokeler.
Die nächsten offenen 5Rhythmen An-
gebote in Bokel sind am 17./18. Juni 
und am 15./16. Juli, samstags tags 
über im Rahmen von Workshops und 
sonntags jeweils von 11.00 – 13.30 
Uhr, gibt es eine offene Gruppe in der 
Turnhalle, zu der ihr einfach ohne An-
meldung vorbei kommen könnt.
Nähere Infos unter:
www.bettina-leuckert.com und 
unter 0151-14451132.

Bettina Leuckert, Berlin

möchte, kann dies auf der Kultur-
ausschuss Sitzung, im Dorfgemein-
schaftshaus am 24.10.2017, wäh-
rend der Terminvergabe, kundtun. 
Vielleicht ist das dann ja auch mal 
ein Anlass, die Sitzungen der Ge-
meindevertretung zu besuchen. 
Auch diese Termine leiden wie  
viele Sitzungstermine der Vereine 
unter Gästemangel!

In diesem Jahr begannen die Ak-
tionen des Kulturausschusses mit 
der Einladung zu einem Tanzkurs, 
der dann aber zwecks mangelnder 
Anmeldungen abgesagt werden 
musste. Am 07.02. gab es einen 
Bingonachmittag im Dorfgemein-
schaftshaus, der mit guter Betei-
ligung, leckerem Essen von Anke, 
und den beiden Bingoansagerin-

nen Christel und Katinka guten 
Anklang fand. Am 25.03. gab es 
eine Familienschwimmfahrt mit 
dem Bus in das Arriba nach Nor-
derstedt, an der 40 Personen Spaß 
hatten. Am 12.04. fand ein Oster-
kaffeetrinken für die Bokeler Se-
nioren im Dorfgemeinschaftshaus 
statt.
Nun geht es am 08.05. weiter mit 
dem Halbtagesausflug für Bokeler 
Senioren, zur Hallig Südfall. In der 
Regel wurde in den letzten Jahren 
unser Reisebus nicht ganz voll, so 
dass sich alle interessierten Bo-
keler für diese Fahrt bei Christel 
Godt anmelden können. Die freien 
Plätze werden dann nach Eingang 
der Anmeldung vergeben, Kosten 
der Fahrt 35 Euro, einschließ-
lich Bustransfer, Kutschfahrt und 

Grillbüfett auf der Hallig. Wer 
möchte kann diese Kutschfahrt 
im Internet ansehen, unter NDR 
Mediathek- „Kutschfahrten mitten 
durchs Wattenmeer“.
Ganz wichtig zu erwähnen bleibt 
nun noch, dass die angegebene 
Fahrt auf dem Terminplaner der 
Gemeinde Bokel, in den Hansa-
park ein Druckfehler ist. Wir 
fahren dieses Jahr, am Donners-
tag, den 31.08,  zu den Karl May 
Festspielen und werden dort eine 
Abendveranstaltung besuchen. 
Auch diese Fahrt ist eine Famili-
enfahrt, das heißt jeder Bokeler 
darf mitkommen, die Kosten, Ein-
tritt und Busfahrt werden von der 
Gemeinde in Gänze übernommen. 
Auch hier gilt die Reihenfolge der 
Anmeldung.

Aus dem Kulturausschuß



dern und Eltern, Omas und Opas. Es 
sollen sich gern alle angesprochen 
fühlen, auch alle die keine Kinder 
haben sind herzlich willkommen.
Und so hoffen wir, dass ein FEST 
FÜR KLEIN UND GROSS einmal im 
Jahr ein weiteres Highlight in unse-
rem Dorf wird.

Euer Team Vogelschießen

Liebe Boklerinnen und Bokler 
Klein und Groß
Kinder-Vogelschießen ist in Schles-
wig Holstein Tradition,  schon seit 
langer Zeit, auch hier in Bokel.
Früher war dieses Fest ein Highlight 
des Jahres. Es gab hübsche neue 
Kleider, das Dorf wurde geschmückt 
und es wurde ein Kranz gebunden. 
Es gab viele tolle Spiele, super Ge-
schenke für alle, Kaffee und Torten, 
Ehrung von Königinnen und Köni-
gen, einen Festumzug mit Musik 
und einer Kutsche durchs Dorf. An-
schließend noch Musik und Tanz. 
Im Lauf der Jahre hat sich viel ver-
ändert und es machte immer mehr 
Mühe Eltern zu finden, die halfen 
ein schönes Fest zu organisieren.  
Immer weniger Kinder wurden für 
die Spiele angemeldet. Beim Um-
zug durch`s Dorf wollte kaum noch 
jemand mitkommen und bei den 
Geschenken war für viele Kinder 
nicht mehr „das Richtige“ dabei.
So machten die, die das Kinder-
Vogelschießen organisierten sich 
immer wieder neue Gedanken was 
verändert werden könnte. Vielleicht 
sind ja Wettkämpfe in der heutigen 
Zeit nicht mehr angemessen, müs-
sen viele Kid`s sich heutzutage 
schon genug im Alltag beweisen 
oder durchkämpfen.
Wir, das Team Vogelschießen, ha-
ben uns überlegt etwas Neues zu 
probieren.
Das Kinderfest zur 750 Jahrfeier 
im letzten Jahr ist sehr gut an-
gekommen und hat viel Spaß ge-
macht. Klein und Groß waren da-
bei. So haben wir für dieses Jahr 
ein FEST FÜR KLEIN UND GROSS 
geplant. Dieses Fest soll im Rahmen 
der 50 Jahrfeier des Schwimmbad`s 
Bokel am 8. Juli nachmittags statt-
finden und wir freuen uns sehr auf 
Spiele und Bastelaktionen mit Kin-

Vogelschießen



Liebe Bokelerinnen und Bokeler!

Auf Wunsch haben wir nachfolgend noch einmal unser Sportangebot des VfL aufgeschrieben. Wir sind da-
bei noch Termine für einmalige Kurse und Events für Alle, also auch für Nichtmitglieder, zu organisieren. 
Hierüber werden wir dann an unseren Infobrettern im Dorf informieren.

Eltern-Kind- Turnen mit Birgit Klein		  Mittwochs von 10.45- 12.00 Uhr
							       Für Eltern mit Kindern im Alter von 6 Mon. - 3 Jahren

Kinderturnen mit Anne und Lilly Rosbiegal		 Dienstags von 15.30 – 16.30 Uhr
							       Für Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren

Kinderturnen mit Anne Rosbiegal			   Montags von 16.45 – 17.45 Uhr
							       Für Kinder im Grundschulalter von 6 bis ca. 10 Jahre

Gymnastik mit Birgit Rex				    Dienstags von 19.00 – 20.30 Uhr
							       für Frauen

Aerobic mit Silke Horstmann			   Mittwochs von 19.30 – 21.00 Uhr
							       Für alle Frauen, die Spaß an Bewegung nach aktueller 	
							       Musik haben

Fitness mit Holger Radtke Oestreich		  Donnerstags von 19.00 – 21.00 Uhr
							       Für Männer und Frauen jeden Alters

ALG mit Norbert Schröder				    Die Ausdauer und Leichtathletik- Gruppe hat eine eigene 	
							       Website alg.vflbokel.de. Hier stehen auch die Trainingszeiten

Sportabzeichentraining mit				    Training für das Sportabzeichen findet in den 
Jürgen Rex, Hermann und Rolf Godt			   Sommermonaten statt. Termine werden rechtzeitig
							       bekanntgegeben, Treffpunkt ist am Schwimmbad.
Unsere Sportabzeichentrainer			   suchen Nachfolger für das Training und für die Abnahme 	
							       des Sportabzeichens, bitte gerne melden!

Handball HSG 91					     Die Handballer des VfL Bokel haben sich der Spiel-
							       gemeinschaft HSG `91 Nortorf angeschlossen.

CCR							       Der Karnevalsclub Rendsburg trainiert Montags ab 18.00 Uhr 	
							       und Mittwochs ab 15.00 Uhr in unserer Halle. Wenn
							       ein Kind viel Lust auf Bewegung mit Musik und Tanz hat, 	
							       bitte gern vorbeischauen.

Wer noch mehr Fragen hat, kann sich auch auf unserer Website vflbokel.de informieren
oder einfach die Übungsleiter der Kurse ansprechen.

Vielleicht sehen wir uns ja…. bis dahin… Anne Rosbiegal

VfL Bokel

Aus den Vereinen



und Umgebung feiern. Mit dem 
Orga-Team des Vogelschießens pla-
nen wir zusammen einen Spiele-
nachmittag für Klein und Groß. Ab 
18:00 Uhr wird es ein Spiel ohne 
Grenzen geben. Auch die Freiwil-
lige Feuerwehr präsentiert sich an 
diesem Tag am Freibad. 

Genaueres folgt mit einer geson-
derten Einladung! 
Ein Teil der 50-Jahr-Feier findet 

schon am 18. Juni 2017 statt. 
Dann wird es um 17:00 Uhr einen 
Night- Light-Jugendgottesdienst 
der evangelischen Kirche Nortorf 
im Freibad geben. Dazu ist jeder 
herzlich eingeladen, nicht nur Ju-
gendliche. Anschließend ist für alle, 
die möchten, freies Baden im Frei-
bad. Auch wird es etwas Gegrilltes 
geben. 
Die DLRG Nortorf bietet in die-
sem Jahr wieder einen Anfänger-
Schwimmkurs an. Er findet in den 
ersten beiden Wochen der Sommer-
ferien statt. 
Wir freuen uns auf ein sonnenrei-
ches Jahr mit vielen Besuchern im 
Freibad Bokel .

Euer Vorstand vom Förderverein 
A.L.L.E.

oder ob die Arbeit eines Vorstandes 
durch Anwesenheit gewürdigt wer-
den sollte… 
Einen besonderen Gast konnten wir 
eine Woche zuvor in unserem Frei-
bad begrüßen. Frau Anke Spooren-
donk, Ministerin des Landes Schles-
wig-Holstein für Justiz, Kultur und 
Europa, hatte sich mit ihrem Aus-
schuss unser Dorf angesehen. Sie 
war sehr begeistert von dem, was 
wir alle in Bokel geschaffen haben, 
wie z.B. das DGH und die Sanierung 
des Freibades. 

Am Ende der Badesaison werden 
wir beginnen, das Kinderbecken zu 
sanieren. Hierzu hat die Gemeinde 
Bokel uns finanzielle Mittel zu Ver-
fügung gestellt. Wie die Sanierung 
ausfällt, müssen wir uns vom Vor-
stand noch genauer überlegen; Plä-
ne dazu gibt es schon. 

Dieses Jahr ist für den Förderverein 
ein besonderes Jahr: 
Unser Freibad wird 50 Jahre alt und 
das wollen wir mit einen Fest am 
08. Juli 2017 mit allen aus Bokel 

Am 17. März 2017 hatten wir unse-
re Jahreshauptversammlung. Neben 
dem Bericht des 1. Vorsitzenden 
und des Kassenwartes standen auch 
Wahlen auf dem Programm. Als 1. 
Stellvertreter wurde Mirco Harbs, 
als Kassenwartin Britta Schulz und 
als Beisitzerin Anja Baltz wiederge-
wählt.
Leider waren auf der Versammlung 
nur sehr wenige Mitglieder, was uns 
als Vorstand nicht gerade positiv 
stimmt. Es ist ja nicht nur bei uns 
so, auch in anderen Vereinen unse-
res Dorfes fehlt es an Zustimmung 
für die Arbeit des Vorstandes. Beim 
VfL Bokel kamen auch nur sehr 
wenige zur Jahreshauptversamm-
lung. Die Mitglieder sollten durch 
ihre Anwesenheit Zuspruch für die 
Arbeit des Vorstandes zeigen. Es 
geht heutzutage nicht mehr darum, 
dass ein Posten verteilt wird (das 
ist meistens schon im Vorwege ge-
schehen), sondern zu zeigen, dass 
die Arbeit des Vorstandes geschätzt 
wird. Jeder, der in einem Verein ist, 
sollte sich mal hinterfragen, ob 
es „nur“ reicht, im Verein zu sein 

Förderverein A.L.L.E.

Ministerin für Justiz, Kultur und Europa, Anke Spoorendonk besuchte 
spontan das Bokeler Freibad. Der 1. Vorsitzende Rolf Godt (Bild Mitte) 
und seine Tochter Christin präsentierten das schöne Gelände



entsprechender Entwurf soll in einer 
der nächsten Gemeinderatssitzungen 
vorgestellt werden.

Ansprechpartner für die Gestaltung:
Hans Hinrichsen, Mühlenweg 18
Tel: 017623522119

Betonteile. Danach soll ein Farb-
und Gestaltungskonzept erarbeitet 
werden. Viel Spielraum hierfür gibt 
es nicht, da die Verkehrssicherheit 

natürlich Vorrang hat. Warnbarken 
und Abmaße der Brücke dürfen 
nicht verändert werden und damit 
bleiben nur farbige und reliefarti-
ge Gestaltungsmöglichkeiten. Ein 

Zur Renovierung und Neugestaltung 
der Betonbrücke am Mühlenweg 
hat sich eine kleine Arbeitsgruppe 
gebildet. Bereits im letzten Jahr kam 
die Idee auf die triste, graue Brücke 
zu sanieren und dabei einen frischen 
Akzent zu setzen. Einheimische und 
Besucher halten hier gerne mal an, 
um einen Blick in die Aue zu wer-
fen und miteinander ins Gespräch 
zu kommen. Ziel ist es nun diesem 
Treffpunkt im Dorf etwas Pflege und 
Farbe zukommen zu lassen.

Vor einigen Jahren wurden auf Ini-
tiative von Werner Gudjons bereits 
einige wichtige Sanierungsarbeiten 
an der Brücke durchgeführt. Die nun 
anstehenden Arbeiten umfassen eine 
Reinigung der Brücke, Ausbesserung 
von Fehlstellen und Rissen und 
die Grundierung und Bemalung der 

immer wieder auf`s Neue in unter-
schiedlichen Techniken.
Nun arbeitet Lilly an ihrer 1. Vernis-
sage, um Allen, die an ihrem künst-
lerischen Schaffen interessiert sind, 
teilhaben zu lassen.

Also, wer Interesse hat: LyRò s ers-
te Malkunst- Ausstellung findet am 
Wochenende 23. – 25. Juni in Bo-
kel Bahnhof in unserem Garten oder 
Haus statt. Genaue Zeiten und Ad-
resse werdet ihr demnächst an den 
Infobrettern im Dorf finden.
Wir freuen uns auf Euch
Familie Rosbiegal

Seit Lilly Stift oder Pinsel in der 
Hand halten kann, malt sie.
Ob Landschaft oder Pflanzen, Tiere 
oder Menschen, oder aber Motive 
aus der Meereswelt, alles versucht 
sie mit Stift, Pinsel, Papier und 
Leinwand einzufangen und übt sich 

Gestaltung der Brücke am Mühlenweg

Lilly und die Kunst des Malens



Alpen. So können wir beides immer 
wieder besuchen. Ja, Heimat Bokel 
kann ich schon sagen, denn mit 
dem Hauskauf hier in Bokel wer-
den Anna und ich uns hier auch ein 
Stück verwurzeln.

Till, du bist ja genau wie zwei ande-
re junge Männer aus Bokel 3 Jahre 
auf Wanderschaft gewesen. In letz-
ter Zeit sehe ich vermehrt in Bokel 
junge Wandergesellen, kommen die 
euch alle besuchen oder was machen 
die hier.
Wir haben hier einen Stützpunkt 
eine sogenannte „Bude“ eröffnet 
auf die Wandergesellen zu reisen 
können. Dies ist unter den Wander-
gesellen bekannt und so kommen 
sie genau wie ich damals hierher.

Wenn du Bokel mit drei Adjektiven 
beschreiben solltest, was würdest du 
sagen?
Lebendig, offen und kompetent.

Ich danke dir für deine Offenheit und 
das Interview Till.
In der nächsten Ausgabe interviewe 
ich Margret Godt, ein „Urgestein“ 
aus Bokel.
Interviewerin: Bärbel Finn

geboten wurden.
 
Es gibt ja den Spruch: „zuhause ist, 
wo das Herz eine Heimat findet“. Du 
bist ja kein geborener Bokeler, wo 
hat denn dein Herz seine Heimat?
Die Frage kann ich so konkret nicht 
beantworten. Mein Herz ist glück-
lich wenn es am Meer ist, aber 
auch die Berge haben es mir an-
getan. Ich bin in Stralsund gebo-
ren, also direkt am Meer und habe 
2001  meinen Zivildienst in einer 
Jugendherberge in Oberbayern                          
abgeleistet. Auf der Walz hatte ich 
Einblick in unendlich viele schöne 
Landschaften. Ich habe festge-
stellt und das ist jetzt mein Fazit, 
es ist schwierig Orte zu finden wo 
die Landschaft und das soziale Um-
feld stimmen. Und letztendlich ist 
mir das soziale Umfeld/ die soziale 
Landschaft wichtiger im Leben. Um 
ans Meer oder in die Berge zu kom-
men kann ich ja verreisen.

Also was nun, Heimat Bokel? 
Ich habe ja auch schon lange Zeit 
am Meer gewohnt, ich bin auf Rü-
gen groß geworden und meine Le-
bensgefährtin Anna hat ihre Wur-
zeln im Süden, in der Nähe der 

Till Grabowski, 34 Jahre alt, Rei-
sender Meister im Gewerk des 
Bootsbauens baut Boote in Bo-
kel und erfreut sich über einen 
wachsenden Kundenstamm. Um 
zu Till zu gelangen muss ich nicht 
lange fahren, seine Halle befin-
det sich mitten in Bokel, in der 
alten „Wiekschen Scheune“. Als 
ich die Halle betrete, bestaune 
ich erst einmal einige wunder-
schöne alte Holzboote, die auf 
ihre Restaurierung warten. Mit-
tendrin begegne ich Till, der mir 
geduldig Rede und Antwort steht, 
für unsere Seite Menschen in Bo-
kel, in der „Wir in Bokel“.

Till, wieso bist du denn ausgerechnet 
in Bokel gelandet? 
Ich war nach meiner Gesellenprü-
fung zum Bootsbauer als Wander-
geselle 3Jahre auf der Walz. Durch 
andere Wandergesellen hörte ich 
von Bokel, der Handwerkskunst und 
dem Gemeinsinn hier. So machte 
ich mich auf nach Bokel und lan-
dete zunächst in der Werkstatt 
von Ulli Dücker. Dort baute ich 
dann nach der Wanderschaft mein 
Meisterstück, ein kleines Holzboot. 
Jetzt bin ich sogenannter einheimi-
scher Wandergeselle und außer mir, 
gibt es ja auch noch zwei weitere 
Einheimische hier in Bokel.

Du lässt dich ja grade auch in Bokel 
richtig nieder. Deine Lebensgefährtin 
baut mit dir zusammen gerade die 
alte Bäckerei oder den alten Kauf-
mannsladen in Bokel aus. Was faszi-
niert dich an Bokel?
Die Menschen und das Miteinander. 
Die Offenheit der Bokeler, der Zuge-
zogenen wie die der  Alteingesesse-
nen. Die freundliche Aufnahme in 
diesem Dorf, dass sich mir hier so 
viele Möglichkeiten auftaten und 

Menschen in Bokel



VDP-Bokel
1. Vorsitzender: Eberhard Schulz
Mühlenweg 10
24802 Bokel
☎ 04330  2 52

Oldtimer-Freunde 
Bokel
1. Vorsitzender: Willi Quandt
Grotenheid 6
24802 Emkendorf
☎ 04392  40 86 77

Freiwillige Feuerwehr
Wehrführer: Ulf Maschmann
Bokelfelder Weg  4
24802 Bokel
☎ 04330  3 19

DLRG Nortorf e.V.
Heinkenborstler Weg 14
24589 Nortorf
Ansprechpartner:
Christel Godt
☎ 04330  6 07

Förderverein Bokeler 
Freibad e.V.  (A.L.L.E.)
1. Vorsitzender: Rolf Godt
Lindenallee 20a
24802 Bokel
☎ 04330  6 07

VfL Bokel e.V.
1. Vorsitzende: Anne Rosbiegal
Ellerdorfer Str.24
24802 Bokel
☎ 04330  99 44 10

ALG VFL Bokel e.V.
1. Vorsitzender: Norbert Schröder
An der Aue 5
24802 Bokel
☎ 04330  98 89

Ringreiterfreunde 
Bokel e.V.
2. Vorsitzender
Stephan Seligmann
Dorfstraße 45
24793 Bargstedt
Tel.: 04392 14 98

Nachfolgende Vereine und Verbände sind ansässig oder stehen in einer 
direkten Verbindung zu unserer Gemeinde

Kinderkulturdorf e.V.
1. Vorsitzender: Thomas Jaspert
Mühlenweg 17
24802 Bokel
☎ 04330  7 89 40 08

Bokeler Jäger
Hegering Oldenhütten
Leiter: Ingo Matzen
Bokelfelder Weg 18
24802 Bokel
☎ 04330  7 80

Landfrauen
Elke Briesemeister
Mühlenweg 3
24802 Bokel
☎ 04330  820

Vereine und Verbände



Mai

07.05.	 Landtagswahl
08.05.	 Halbtagesfahrt für Senioren	 13:15
11.05.	 Einwohnerversammlung	 19:30 DGH
13.05.	 Eröffnung des Freibades A.L.L.E	 14.00
28.05.	 Oldtimer op Tour	 10:00

Juni

03./04.06.	Ringreiten am Wochenende	 08:00
10.06.	 Vereinsinternes Grillen der Oldtimer	 19:00
14.06.	 Grillen für Senioren	 16:00

Juli

08.07.	 50 Jahre Freibad Bokel mit Spiel und Spaß für Groß und Klein	 14:00
	 Dorfralley für Kinder vo 5-12 Jahren
09.07.	 Gottesdienst im Freibad	 10:00
14.07.	 Treffen der Oldtimerfreunde	 19:30 DGH
15.07.	 Amtfeuerwehrfest in Nortorf
	 Sommercamp des VfL	 Einladung folgt

August

16.08.	 Windmühlenlauf VfL	
18.08.	 Teambesprechung der Oldtimerfreunde	 19:30 Kuddi
25.08.	 Einsatzbesprechung Oldtimerfreunde	 19:30 DGH
31.08.	 Gemeindefahrt für alle Bokelernach Bad Segeberg zu den Karl May Festspielen	 Einladung folgt

September

03.09.	 Trecker Treffen der Oldtimerfreunde	 9:30
06.09.	 Tagesfahrt Senioren	 Einladung folgt
17.09.	 Flohmarkt an der Mühle 17	 09:00

Oktober

06.10.	 Treffen der Oldtimerfreunde	 19:00 DGH
24.10.	 Terminvergabe	 19:30 DGH

November

11.11.	 Weihnachtsfeier Oldtimerfreunde	 19:30 DGH
11.11.	 VfL Bokel 6 Stunden-Lauf	 06:30 Kita
17.11.	 Laternelaufen der FFW Bokel	 17:00 Kita
18.11.	 Dorfputz	 09:00 Kita
25.11.	 Treibjagd	 9:00

Dezember

02.12.	 Weihnachtsfeier der Ringreiter	 18:00 DGH
03.12.	 Tannenbaum Anleuchten	 18:00
06.12.	 Seniorenweihnachtsfeier der Gemeinde	 14:30 DGH
09.12.	 Besinnlicher Jahresausklang der FFW	 19:30 DGH
15.12.	 Weihnachtsfeier der Gemeinde Bokel	 19:30 DGH

Veranstaltungskalender 2017
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Auf Wunsch mehrerer Bürger haben wir den Bokel- Bildband über die 750- Jahrfeier nochmal drucken 
lassen, es gibt ihn jetzt also wieder zu erwerben.

Wer möchte, ist herzlich eingeladen einen Artikel in eine der nächsten Ausgaben der „WIR- in Bokel zu 
veröffentlichen. Um die Vielfalt dieser kleinen Zeitung zu erhalten benötigen wir dringend  Bokeler die 
sich mitbeteiligen möchten. Bitte bei Bärbel Finn melden, 04330-9943466.

Wer etwas zum Windkraftausbau in Bokel hören möchte, komme bitte zur Einwohnerversammlung, am 
Donnerstag, den 11.05.2017, um 19:30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus.

Denkt daran: Alle Eltern aus Bokel können für ihre schulpflichtigen Kinder die, die 11.-13. Klasse besu-
chen einen „Antrag auf einen Zuschuss zur Schülerbeförderung“, beim Amt Nortorfer Land stellen. Vor-
drucke zur Antragstellung sind im Amt in Nortorf erhältlich.

Bokel hat laut Stand vom 01.03.2017, 302 weibliche und 324 männliche Einwohner, insgesamt 626 Ein-
wohner.

Bokel hat eine Seite im Internet, erstellt von Olaf Dröse, 750bokel.de. Dort sind auch alle Ausgaben die-
ser Zeitschrift eingestellt

Zu guter Letzt:
Liebe Hundebesitzer,

denkt bitte daran, die Hinter-
lassenschaften eurer Hunde zu 
entfernen.

Es ist unseren Kleinen nicht 
möglich bei jedem Spaziergang 
nur auf Hundekot zu achten.

Sie wollen sich frei bewegen 
können und nicht nur auf der re-
lativ unverschmutzten Mitte des 
Weges im Gänsemarsch laufen.

Wir hoffen auf euer Verständnis 
und eure Mithilfe.

Kinder und Mitarbeiter

Bokel aktuell


